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Ich habe auch mit dem Gedanken gespielt - bei meiner alten Karre hat mich der Umrüstpreis
von 2500 € dann doch abgehalten - hätte sich bei mir nicht amortisiert.

Informationen, die ich dabei bekommen habe:

-Es ist wichtig, dass die Umrüstung von einer Fachwerkstatt (am Besten Autoelektroniker)
vorgenommen wird, weil massive Eingriffe in die Steuerungselektronik des Autos vorgenommen
werden müssen - das ist kein Job für Heimwerker.

- Es gib 2 Alternativen: Stadtgas und Erdgas. Erdgas ist blliger, es gibt jedoch noch kein so
dichtes Netz wie bei Stadtgas. Umrüstung auf Stadtgas ist einfacher - man verliert sein
Reserverad - an dessen Stelle kommt der Tank. Bei Erdgas wird ein zusätzlicher, länglicher
Tank hinter den Rücksitz eingebaut.

Der Benzintank muss beibehalten werden, weil das Fahrzeug auf den ersten Kilometern mit
Benzin fährt (bis die Betriebstemoeratur für Gas erreicht ist - daher auch das Problem mit der
Steuerungselektronik - die muss exakt umschalten.

Scheinbar gibt es Umrüstsätze bei EBAY, vor denen in verschiedenen Fachwerkstätten jedoch
aus o.G. Gründen gewarnt wurde. (Gas ist eh mit Vorsicht zu genießen... da würde ich nie selbst
dran schrauben)
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